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Frau Kluwe erläutert anhand einer Präsentation die Rahmenbedingungen und beantwortet an-
schließend Nachfragen von Seiten der Ausschussmitglieder. 
 
Frau Vandre bittet um Abstimmung über den Antrag und begründet dies. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, stellt Herr Adler die Drucksache zur Abstimmung. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob es bei einer Überarbeitung der Satzung über 
die Erhebung der Hundesteuer Möglichkeiten gibt, um Empfängerinnen und Empfänger von 
Grundsicherung im Alter und Geflüchteten von der Zahlung der Hundesteuer für das Halten eines 
Hundes mit der zu befreien.  
 
 
 
 

 


